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Hornussen t). SBaumbetger

Sonntags meist, bei schönem Wetter Spottend jeder Ueberlegung,
und bei süssem Blumenduft wie das meistenteils so geht,
schmeissen Männer Kuchenbretter übt der Mann sich in Bewegung,
immer wieder in die Luft. die ihm weder liegt noch steht.

doch das 'ist ihm gänzlich einerlei

und kümmert ihn nicht viel,
trifft er mit dem Brett nur seinerseits

das höchst ersehnte Ziel. Paul Aitheer

©djaufenfter ober fonftroic in ©idjt
Penna no! scrivere si! ma

Erfrischungsraum
Thee / Chocolade

SPRÜNGLI / ZÜRICH
Paradeplatz Gegründet 1836

senza penna. ftà) geftiïulierc
©ie bringt lädjelnb Tinte, ein halbeê

Tuijenb glofdjen.
ftà) fdjüttelte ben Sobf, bie llhx in ber

§anb, nerbôê!
©te i)olt einen gabrplan bie gute

©eele.

ftà) madje bie ©ebärbe beê SIeiftift»
fpiÇcnê

©te fjoït bret ©rjfteme bon SIeiftift»
fbit^ern, 'bann brei größere Slpparate mit
SHabantrieb aber td) ioinle bon loei»

tem ab.
©ie t)oIt ©djreibpapier, läctjelnb. ©te
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D. Baumberger

8onntciAS msist, dsi scnonsrn vVettsr 8vottsnc1 jecisr Ilisusi-IsAunA
unci ksi süssem Llumsnàukt wis àss insistsntsils so Zerit,
scninsisssri IVlÄnnsi- blucksndrsttsr üdt àsr Nânn sick tri LswsAunA,
iminsr wisàsr in âis I_.ukt. dis ilim wscler lisAt noà stsnt.

àocn àss ist inm Aânxlicn sinsr-
lsi unà kümmsi-t inn nient viel,
triklt or mit usrn Lrstt nur ssiner-
SsitS àss NöCNSt SrSSNNtk ?.Ìk1. pg^t âtieer

Schaufenster oder sonstwie in Sicht
?enri3 no! scrivere si! ms

l'nee / Lnocolscte

?sr»eiepl»t? 0exrünäet I8ZS

sen^â penna. Jch gestikuliere
Sie bringt lächelnd Tinte, ein halbes

Dutzend Flaschen.
Ich schüttelte den Kopf, die Uhr in der

Hand, nervös!
Sie holt einen Fahrplan die gute

Seele.

Jch mache die Gebärde des Bleiftift-
spitzens

Sie holt drei Systeme von Bleistiftspitzern,

dann drei größere Apparate mit
Radantrieb aber ich winke von weitem

ab.
Sie holt Schreibpapier, lächelnd. Sie
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